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§ 13 EAG-IZV Endabrechnung und
Auszahlung

EAG-I1ZV - EAG-Investitionszuschisseverordnung-Strom

@ Bericksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Der Férdernehmer ist verpflichtet, spatestens sechs Monate, bei Wasserkraftanlagen spatestens 24 Monate
nach Ende der Frist fur die Inbetriebnahme die von ihm erstellte Abrechnung des Vorhabens mit allen zur
Beurteilung erforderlichen Unterlagen, einschlie3lich des von der EAG-Forderabwicklungsstelle zur Verfigung zu
stellenden Endabrechnungsformulars, in detaillierter und nachvollziehbarer Darstellung der EAG-
Forderabwicklungsstelle vollstandig und einmalig vorzulegen. Diese Frist kann von der EAG-
Forderabwicklungsstelle einmal um bis zu sechs Monate und bei Wasserkraftanlagen um bis zu neun Monate
verlangert werden. Bei ergebnislosem Verstreichen dieser Frist gilt der Antrag auf Investitionszuschuss als
zurlickgezogen, der Vertrag als aufgeldst und die Zusicherung des Investitionszuschusses als verfallen. Die EAG-
Forderabwicklungsstelle hat den Férdernehmer zwei Wochen vor Ablauf dieser Frist schriftlich oder per E-Mail
Uber die Rechtsfolgen der Fristversaumnis zu informieren. Bei fehlenden Unterlagen hat die EAG-
Forderabwicklungsstelle den Fordernehmer tber die formale Unvollstandigkeit der Endabrechnungsunterlagen
schriftlich oder per E-Mail zu informieren und den Férdernehmer zur Nachreichung der fehlenden Unterlagen
binnen einer angemessenen Frist aufzufordern.

2. (2)Die Vorlage aller zur Beurteilung erforderlichen Unterlagen hat ausschlie3lich Gber die von der EAG-
Forderabwicklungsstelle zur Verfugung zu stellende elektronische Anwendung zu erfolgen. Sofern von der EAG-
Forderabwicklungsstelle fir bestimmte Unterlagen allfallige Vorlagen zur Verfligung gestellt werden, sind
ausschlief3lich diese zu verwenden.

3. (3)Bei Photovoltaikanlagen und Stromspeichern sind fir die Endabrechnung jedenfalls folgende Unterlagen an
die EAG-Forderabwicklungsstelle zu Gbermitteln:

1. 1.Rechnungen;

2.Zahlungsnachweise (Barzahlungen sind ausgeschlossen);

3.Nachweis Uber die Inbetriebnahme;

4. Vollstandiges Prufprotokoll eines befugten Unternehmers;

v W

5.sofern es sich um eine Photovoltaikanlage auf einer landwirtschaftlich genutzten Flache oder einer Flache
im Griinland handelt, Fotos der Anlage sowie der Gesamtfliche zur Uberpriifung der Einhaltung der
Voraussetzungen gemal3 8 4 Abs. 1 Z 4 und Abs. 2 sowie § 6;

6. 6.Nachweis Uber den Anschluss an das 6ffentliche Netz oder das Bahnstromnetz.
4. (4)Bei Wasserkraftanlagen sind fur die Endabrechnung jedenfalls folgende Unterlagen an die EAG-

Forderabwicklungsstelle zu Gbermitteln:

1. 1.Rechnungen;

2. 2.Zahlungsnachweise (Barzahlungen sind ausgeschlossen);

3. 3.Nachweis uber die Inbetriebnahme;

4. 4.bei Neuerrichtungen das Gutachten eines technischen Sachverstandigen tber den tatsachlichen Ausbau
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der Engpassleistung und des Regelarbeitsvermdgens (unter Berucksichtigung der Konsensparameter und
der tatsdchlichen Wirkungsgrade) sowie die Ubermittlung tatséchlicher Erzeugungsdaten seit
Inbetriebnahme;

5. 5.bei Revitalisierungen das Gutachten eines technischen Sachverstandigen tber den tatsachlichen Ausbau
und Uber die Erhéhung der Engpassleistung und des Regelarbeitsvermégens (unter Berucksichtigung der
Bestimmung des 8 5 Abs. 1 Z 38 EAG, der Konsensparameter und der tatsachlichen Wirkungsgrade) sowie
Uber den Stichtag der Fertigstellung samtlicher férdergegenstandlicher Malinahmen;

6. 6.Nachweis Uber den Anschluss an das 6ffentliche Netz oder das Bahnstromnetz;

7. 7.Nachweis Uber die Einhaltung der 6kologischen Kriterien gemald § 56a Abs. 1 Z 1 und 2 EAG.

5. (5)Bei Windkraftanlagen sind fur die Endabrechnung jedenfalls folgende Unterlagen an die EAG-
Forderabwicklungsstelle zu Ubermitteln:

—_

. 1.Rechnungen;
2.Zahlungsnachweise (Barzahlungen sind ausgeschlossen);
3.Nachweis Uber die Inbetriebnahme;

W

4 Bestatigung eines technischen Sachverstandigen Gber den tatsachlichen Ausbau der Engpassleistung und
des Regelarbeitsvermégens sowie die Ubermittlung tatséchlicher Erzeugungsdaten seit Inbetriebnahme;
5. 5.Nachweis Uber den Anschluss an das 6ffentliche Netz oder das Bahnstromnetz.
6. (6)Bei Anlagen auf Basis von Biomasse sind fiir die Endabrechnung jedenfalls folgende Unterlagen an die EAG-
Forderabwicklungsstelle zu Ubermitteln:

—_

. 1.Rechnungen;
2.Zahlungsnachweise (Barzahlungen sind ausgeschlossen);
3.Nachweis Uber die Inbetriebnahme;

W

4.Bestatigung eines technischen Sachverstandigen Uber den tatsachlichen Ausbau der Engpassleistung und
des Regelarbeitsvermodgens und Uber die Erreichung des Brennstoffnutzungsgrades;

5. 5.Nachweis Uber die Installation eines Warmezahlers;

6. 6.Nachweis Uber den Anschluss an das 6ffentliche Netz oder das Bahnstromnetz.

7. (7)Bei Bedarf sind der EAG-Forderabwicklungsstelle weitere Unterlagen (zB Datenblatt des Herstellers,
Bestatigung der Kostenabrechnung durch einen auf Kosten des Antragstellers zu beauftragenden
Wirtschaftspriifer, Steuerberater oder, sofern zuldssig, Revisor) fur die Beurteilung der Endabrechnung zu
Ubermitteln. Bei Ratenzahlungen ist ein Zahlungsnachweis zumindest in der H6he des auszuzahlenden
Investitionszuschusses vorzulegen.

8. (8)Die Rechnungen und Zahlungsbelege mussen fur jedes Forderprojekt gesondert (keine Zusammenfassung
mehrerer Forderprojekte auf einer Rechnung oder einem Zahlungsbeleg) Ubermittelt werden. Auf den
Rechnungen ist der Forderwerber als Rechnungsadressat anzufihren, ausgenommen bei Leasing-
Finanzierungen, Mietkauf-Finanzierungen, Contracting-Finanzierungen oder Pachtvertragen. In diesen Fallen ist
der Leasing- oder Pachtgeber, der Mietverkaufer oder der Contractor, sofern er nicht ohnehin Férderwerber und
Rechnungsadressat ist, als Rechnungsadressat zulassig, wobei die jeweiligen Leasing-, Mietkauf-, Pacht-, oder
Contracting-Vertrage der EAG-Forderabwicklungsstelle vorzulegen sind.

9. (9)Nach Ubermittlung und Priifung der vollstindigen Endabrechnungsunterlagen erfolgt die Auszahlung des
Investitionszuschusses.

10. (10)Die Auszahlung der Fordermittel kann bei Wasserkraftanlagen nach folgendem Modus erfolgen:
1. 1.30% der gewahrten Fordersumme mit Abschluss des Férdervertrages und durch Beibringung einer
Sicherstellung mittels Bankgarantie;
2. 2.40% der gewahrten Férdersumme mit dem Nachweis der tatsachlichen Einspeisung ins Netz und durch
Beibringung einer Sicherstellung mittels Bankgarantie;
3. 3.die restlichen 30% der gewahrten Férdersumme gemal3 Abs. 9.
11. (11)Die EAG-Forderabwicklungsstelle hat die Gewahrung und Auszahlung eines Investitionszuschusses

unverziglich in die Transparenzdatenbank einzumelden.

In Kraft seit 15.03.2024 bis 31.12.9999


https://www.jusline.at/gesetz/eag-izv/paragraf/5

© 2026 JUSLINE
JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at


file:///

	§ 13 EAG-IZV Endabrechnung und Auszahlung
	EAG-IZV - EAG-Investitionszuschüsseverordnung-Strom


